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Liebe Kelsterbacherinnen, 
liebe Kelsterbacher, 
   

wie versprochen, halten Sie nunmehr die zweite Ausgabe unseres 
Informationsblattes in Ihren Händen. Für die zahlreiche und vor allem 
positive Resonanz auf die erste Ausgabe bedanken wir uns recht herzlich 
bei Ihnen. Begleiten Sie uns weiterhin so konstruktiv. 
 

Das Jahr 2004 neigt sich dem Ende zu. Mit einem kleinem Gedicht 
möchten wir Sie auf die Adventszeit einstimmen: 
 
 

Advent 
 

Es treibt der Wind im Winterwalde 
die Flockenherde wie ein Hirt, 

und manche Tanne ahnt, 
wie balde sie fromm und lichterheilig wird, 
und lauscht hinaus. Den weißen Wegen 
streckt sie die Zweige hin - bereit,  

und wehrt dem Wind und wächst entgegen 
der einen Nacht der Herrlichkeit.  

 

Rainer Maria Rilke 

 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein besinnliches Weihnachtsfest  
und einen guten Start in das neue Jahr 2005. 
 
 
 

Ihre Kelsterbacher CDU 
 
Uwe Albert-Vorsitzender 
 
 

CDU Stadtverband Kelsterbach, Uwe Albert, Rossertstr. 20, 65451 Kelsterbach, Tel. 64746 
www.kelsterbach.cdu.de   eMail: info@kelsterbach.cdu.de 

 



CDU-Abgeordnete laden ein zur Bürgersprechstunde 
Am 09.12.2004 werden die CDU-Abgeordneten Gerald Weiß, MdB und 
 Rudi Haselbach, MdL im CDU-Treff Kelsterbach, Schlossweg, eine 
Bürgersprechstunde abhalten. Zu erreichen sind sie in der Zeit  

von 17:30 bis 19:00 Uhr, 
persönlich vor Ort oder unter der Telefonnummer: 4200. 

 
 

CDU-Vorschlag umgesetzt: 
Wochenmarkt im Unterdorf 

 

Im September 2004 wurde ein zu Beginn des Jahres 
im Stadtparlament eingebrachter CDU-Antrag in die 
Tat umgesetzt. Endlich gibt es auch im 
Kelsterbacher Unterdorf die Möglichkeit, sich mit 
frischen Lebensmitteln und Waren des täglichen 
Bedarfs zu versorgen. 
 

Fraport kauft Caltex 
Chance für neue Arbeitsplätze in Kelsterbach 

 

Für einige Überraschung sorgte in Kelsterbach der 
Kauf des Caltex - Geländes durch die Fraport. In 
diesem Zusammenhang äußerte Uwe Albert, 
Vorsitzender der CDU, die Hoffnung, dass  nun 
endlich auf dem seit Jahren brach liegenden Areal 
etwas geschieht und schnellstmöglich neue 
Arbeitsplätze entstehen werden. Uwe Albert wies in 
diesem Zusammenhang die Äußerungen der WIK 
energisch zurück, dass dies der nächste Schritt zur 
Eingemeindung Kelsterbachs nach Frankfurt sei, mit 
der „Ministerpräsident Roland Koch und die CDU seit 
langem liebäugeln“. Die Wahrheit ist: der hessische 
Ministerpräsident hat sich mehrfach gegen jegliche 
Eingemeindungen nach Frankfurt ausgesprochen. 

 
Die CDU-Fraktion im Kelsterbacher Stadtparlament 

 
 Fraktionsvorsitzender Berthold Weber  
 Stellv. Vorsitzender Dieter Füller  
   Uwe Albert 
   Francisco Corro  
   Dr. Michael de Frênes 
   Kristian Furch 
   Maria Mavridou 
   Helga Oehne 
   Paul Stein 

Personalkosten im Rathaus 
 

Bei der Analyse des Haushaltsplanes 
der Stadt Kelsterbach hat die CDU 
bei den Personalkosten festgestellt, 
dass diese Kosten über 30% des 
Verwaltungshaushaltes ausmachen 
und, bezogen auf die Verwaltungs-
ausgaben, sogar über 50% betragen. 
Der Stellenplan der Stadtverwaltung 
Kelsterbach ist  seit 1985 von 184 
auf 264 Mitarbeiter angewachsen, 
davon 65 allein im Bereich der 
Angestellten, aber auch bei den 
gewerblichen Arbeitnehmern ist ein 
Anstieg festzustellen.  
Dieser Zuwachs um insgesamt 80 
Stellen entspricht einer Steigerung 
von etwa 44%. Die Personalkosten 
sind im gleichen Zeitraum um 120% 
gestiegen.  
Die Einwohnerzahl unserer Stadt 
erhöhte sich in diesen 20 Jahren 
lediglich um knapp 15%, dies 
bedeutet: die Stadtverwaltung  ist in 
dieser Zeit dreimal so schnell 
gewachsen wie die Einwohnerzahl. 


